
Rückert, Friedrich: 39. (1836)

1 Wieviel gibt dir ein Freund! genug, um ihm zu danken,

2 Statt insgeheim um das, was er nicht gibt, zu zanken.

3 Und gibt er grade nicht, was du gebrauchtest eben,

4 Gebrauche nur, sogut du kannst, was er kann geben.
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